
 

Information 
Umbau Kabelfernsehnetz von 600 auf 860 MHz 
 
Der Umbau des Kabelfernsehnetzes dauert länger als angenommen. Bei der Inbe-
triebnahme der ersten beiden Quartiere zeigte es sich, dass entgegen der Annahme 
der Projektverfasser, ein Teil der bestehenden Kabel den Anforderungen über 600 
MHz nicht mehr genügt. Das Auswechseln erfordert Zeit und die Umbauarbeiten 
dauern deshalb bis in den Frühling hinein. Leider ist dies auch mit höheren Kosten 
verbunden. Der von der Gemeindeversammlung genehmigte Kredit von Fr. 765000.- 
wird überschritten.  
 
An dieser Stelle zwei Hinweise für Kunden, welche in ihrer hausinternen 
Installation Hausverstärker oder ältere passive Elemente wie Verteildosen, 
Abzweiger, etc., eingebaut haben: 
 
1. Mögliche Störungen während des Umbaus der Kabelzuleitung zu Ihrem Haus: 
 

Sollte sich das Fernsehbild nach dem Umbau verschlechtern oder sogar Störun-
gen beim Internet und / oder der Telefonie entstehen, weisen Sie den Monteur, 
welcher den Umbau vorgenommen hat, darauf hin, oder melden Sie dies umge-
hend der Fernsehgenossenschaft Affoltern (FGA), Tel. Nr. 043 322 70 60. Die 
FGA wird dann überprüfen, ob das Problem mit einer Neueinstellung des Haus-
verstärkers gelöst werden kann, oder ob der Hausverstärker und/oder allfällige 
passive Elemente der bestehenden Hausinstallation den Anforderungen über 600 
MHz nicht mehr genügen und deshalb angepasst oder ersetzt werden müssen. 
Eine allfällig notwendige Anpassung innerhalb der Hausinstallation geht zu 
Lasten des Kunden bzw. Hauseigentümers. 

 
2. Mögliche Störungen, welche erst nach Beendigung des Ausbaus des gesamten 

Kabelfernsehnetzes in Obfelden auftreten: 
 

Während des Umbaus bleibt das jetzige Programmangebot auf dem Kabelfern-
sehnetz bestehen und wird nicht verändert. Erst wenn der gesamte Ausbau ab-
geschlossen ist, kann das neue Angebot aufgeschaltet werden. Es besteht jedoch 
die Möglichkeit, dass nach der Aufschaltung (ca. Ende März 2009) ältere Haus-
verstärker und/oder allfällige passive Elemente der bestehenden Hausinstallation 
diesen neuen technischen Anforderungen nicht mehr genügen. Internet und 
Telefonie würden in diesem Fall nicht mehr funktionieren. Allfällige TV-Pro-
gramme, welche oberhalb 600 MHz gesendet werden, sind nicht empfangbar. 
Dem können Sie vorbeugen, indem Sie Ihre bestehende Hausinstallation durch 
die Fernsehgenossenschaft Affoltern (FGA), Tel. Nr. 043 322 70 60, oder einen 
ausgewiesenen Fachmann überprüfen lassen. Eine Überprüfung oder eine 
allfällig notwendige Anpassung innerhalb der Hausinstallation geht zu Lasten des 
Hauseigentümers. Die FGA bietet diese Überprüfung für Einfamilienhäuser mit 
einer eigenen SÜS (Systemübergabeschnittstelle) ab sofort zu einem 
Pauschalpreis von Fr. 100.00 pro Einfamilienhaus an. Für Mehrfamilien-, 
Terrassen- oder Reiheneinfamilienhäuser unterbreitet die FGA gerne eine Offerte. 
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